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Zu dieser Ausgabe
Liebe Leserinnen und Leser, 

"lass uns dieses Mal wieder einen Bilderbogen über das Ge-

meindeleben bringen" schrieb mir Pastorin Ute Clemens  

bereits am 1. Juni in Vorbereitung dieses Heftes.

Recht hat sie! Pandemiezahlen und die daraus resultie-

renden Hygienevorschriften wechselten im Monatsrhyth-

mus, aber das Leben in unseren Gemeinden pulsierte in 

den vergangenen Monaten wie schon lange nicht mehr. 

Die Bilder, die wir Ihnen davon zeigen, können nur einen 

kleinen Ausschnitt abbilden, sollen aber gleichzeitig Hoff -

nung machen, die nun folgende Jahreszeit mit den kürze-

ren Tagen und langen Abenden ebenso aktiv und lebens-

bejahend anzugehen.

Die in dieser Ausgabe angebotenen Gottesdienste und Ver-

anstaltungen geben Ihne viele Gelegenheiten dazu.

 Für die Redaktion Manfred Hobein
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Zum Bedenken

Liebe Lesende, 

h eute von mir statt eines Bibeltextes mit Ausle-

gung, eine Sammlung von Texten, die mich be-

gleiten. Zum Teil hängen sie schon sehr lange 

an zwei Pinnwänden um mein Schreibpult oder 

auch in unserem Esszimmerschrank in der großen Glastür. 

Ich möchte Sie und euch teilhaben lassen an diesen Sät-

zen. Vielleicht ist der eine oder andere für Sie dabei und 

wandert von dieser Gemeindebriefseite an einen Platz bei 

Ihnen zuhause.

"Wenn du nach Fehlern suchst, benutze einen Spiegel und 

kein Fernglas."

„Sei stark und mutig! Hab keine Angst und lass dich nicht 

einschüchtern! Denn der Herr, dein Gott, geht mit dir! Er 

wird dich nicht vergessen und dich nicht im Stich 

lassen!“ 5. Mose 31,6

"Wenn man nichts hat, was man liebt, muss man lieben, 

was man hat."

"Wer bekommt was er mag, ist erfolgreich. Wer mag, 

was er bekommt, ist glücklich." Martin Luther

"Alle sagten, das geht nicht. Dann kam einer, der wusste 

das nicht, und hat’s einfach gemacht."

Auch für andere Jahreszeiten geeignet:

"Frühjahrsputz" von Tina Willms

"Warum nicht auch einen Frühjahrsputz für die Seele 

machen: Kostbare Erinnerungen polieren, stumpf gewor-

dene Einsichten blank wienern, alte Gewohnheiten ab-

stauben, überfl üssige Grübeleien entsorgen. Und sich am 

Ende fühlen wie ein neuer Mensch"

"Gott, der Herr, mache uns wieder anfällig für seine Ge-

schichte, die nicht von dieser Welt ist, nicht erklärbar, 

keine Diskussionen braucht. Und uns doch tröstet, hof-

fen lässt, Mut macht, frohgemut macht. Und alles in al-

lem Kraft gibt und uns Zuversicht schenkt." Hans Die-

ter Hüsch

"Denke nicht so oft an das, was dir fehlt, sondern an das, 

was du hast."

Bleiben Sie gesund und behütet!

Ihre Ute  Kalmbach, Pastorin

Zum Bedenken
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Aus den Gemeinden

Bilderbogen aus Frühling und Sommer

Die 2. Klassen der Ernst-Reuter-Schule besuchen die Christuskirche
Die Meisen brüten in dem 

Nistkasten im Blutpflaumenbaum 
auf der Kirchenwiese

Nach dem Gottesdienst:
in gemütlicher Runde auf der Kirchenwiese

Veränderungen im Egestorfer Kirchenvorstand:
Verabschiedung von Renate Kösel-Görtz

und Einführung von Heidi Schaper-Maye und Lothar Mohn 
am 18.7. 
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Aus den Gemeinden

Veronika Koop, Lina Krone, Isabelle Meyer, Linn Surau, 
Joline Williams, Amara Leymann, Lena Marie Müller 

Konfi rmationen im Mai mit Pastor Kühl

Kester Engelking, Mathis Budde, Anthony Seidel, 
Marius Keller, Tomte Rißmann, Bosse Bolze, Linus Eichhorn 

Dazu kommen am 12. September:
Marie Nitze, Jarred Genske, Lukas Stephan, Ferdinand v. Willisen, Niklas Richter, Mika Kebel, Mika Przybylski 

Verabschiedung von Georgina Rühe aus dem offenen Mitarbeiterkreis beim 
Waldgottesdienst am 1.8. (mit Bläser - Unterstützung)
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Aus den Gemeinden

Es wächst etwas – 
ein Bibelgarten entsteht 

Im letzten Gemeindebrief haben wir Ihnen vom neuen 

Projekt Bibelgarten berichtet, der auf der Wiese hin-

ter dem Gemeindehaus entstehen und wachsen soll. 

Inzwischen hat sich ein kleines Bibelgarten-Team ge-

funden und mehrmals getroff en. Bei einem ersten Treff en 

wurde das Projekt genauer vorgestellt und spontane Ideen, 

Vorschläge und Erfahrungen gesammelt sowie das mögli-

che Terrain begutachtet.  Wie vielfältig dieses neue Vor-

haben ist, wurde der Gruppe schnell klar: sollen es nur 

Pfl anzen sein, die in der Bibel erwähnt werden, oder auch 

welche mit eher symbolischem Charakter? Wie gewinnt 

man eine praktikable Übersicht über die rund 110 Pfl an-

zen, die in der Bibel vorkommen? Was eignet sich über-

haupt für den Anbau in unserem Klima? Wie lässt sich das 

„Anbaugebiet“ besucherfreundlich gestalten? 

Woran glaubst du?
Wie die Konfi s sich mit dem Glaubensbekennt-

nis beschäftigen

In der Mitte liegen ein Regenschirm, Erde und Streichhöl-

zer. Außerdem Brot und Wein, Schuhe und eine Taschen-

lampe, Taschentücher, Werkzeug, ein Energydrink und 

Obst. „Was meint ihr, warum liegt das alles hier?“, fragt 

Moritz, einer der Teamer*innen. 

Es ist unser letzter gemeinsamer Konfi samstag vor 

den Sommerferien. Das Wetter ist fantastisch, die Stim-

mung auch. Heute geht’s ums Glaubensbekenntnis. Die 

Konfi s beginnen zu brainstormen: Brot und Wein ist klar, 

das steht für Jesus. Und die Schuhe vielleicht auch? Weil 

wir auf seinem Weg gehen sollen. Die Erde, die steht be-

stimmt für Gott. Weil er die Welt erschaff en hat. Und was 

soll der Energydrink? Vielleicht hat der was mit dem Hei-

ligen Geist zu tun, weil der uns Kraft gibt…

In fast jedem Gottesdienst bekennen wir uns zu Gott, 

zu Jesus, zum Heiligen Geist. Aber wie füllen wir diese al-

ten, manchmal mehr, manchmal weniger vertrauten Wor-

te ganz persönlich? Was und wie sind Heiliger Geist, Je-

sus, Gott für uns? 

Mit Ton konnten die Konfi s selbst zu Schöpfer*innen 

werden. Mit Holzkreuzen und Bastelkram haben sie Kreu-

ze nach ihrem eigenen Geschmack gebastelt. Dabei haben 

sie überlegt: Wie geht es mir, wenn ich an Jesus denke? 

Und dann kam noch Wind ins Spiel. Anhand eines selbst-

gebastelten Windballs haben die Jugendlichen erahnen 

können, was es mit dem Heiligen Geist auf sich hat: Der 

weht, wo er will. Lässt sich nicht greifen. Ist leicht und 

luftig und überall.

Pastorin Kristin Köhler

Konfirmand*innen im Petrusgarten Foto: Ute Kalmbach
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Aus den Gemeinden

Ein erster Schritt zur Klärung solcher Fragen war ein 

Ausfl ug des Teams in den Bibelgarten Velber. Dort ste-

hen die Pfl anzen derzeit in Saft und Blüte, sodass sich al-

le ein gutes Bild davon machen konnten, welche Pfl anzen 

sich für das eigene Vorhaben eignen. Wir staunten nicht 

schlecht, wie gut exotische Gewächse in Nachbarschaft 

von heimischen aussehen und wie groß die Pfl anzenaus-

wahl ist für die Anlage eines Bibelgartens. Der Rizinus 

aber hat es uns allen angetan, so dekorativ und wohlge-

staltet er da stand! 

Voller Eindrücke ging es nun an die weitere Arbeit. 

Beim nächsten Treff en stellte Pn. i. R. Evelyn Schneider bi-

blische Heil- und Arzneipfl anzen vor, die vielleicht ein An-

fang des hiesigen Bibelgartens bilden können. Dazu wur-

de auch das Beet, das bearbeitet werden soll, noch einmal 

angesehen. Für die ersten groben Vorbereitungsarbeiten 

wird es professionelle Hilfe geben, sodass sich niemand 

mit schweren Grabungsarbeiten abmühen muss, und  das 

Team sich auf die Feinarbeit konzentrieren kann.

Der Besuch in Velber war hilfreich für die weiteren Schrit-

te und allen wurde deutlich: so ein Bibelgarten ist eigent-

lich ein „Weg“ und nicht „Ziel“. Er wächst, im mehrfachen 

Schattenspender für Jona - der Rizinus

Freunde, dass der 

Mandelzweig wieder blüht 

und treibt...

Sinne des Wortes: nicht nur die 

gewählten Pfl anzen wachsen 

– so Gott will -, sondern auch 

die Ideen möglicher Erweite-

rungen, kleiner Ecken, die noch 

ergänzt werden und ein ande-

res Pfl anzen-Th ema „beackern“. 

Und wir hoff en auch, dass das 

Team wächst, das sich dieses 

Gartens annimmt. 

Wenn Sie mal vorbei schau-

en mögen, kommen Sie doch 

zum nächsten Treff en am Do. 

26.08. 16.00 Uhr ins Gemein-

dehaus Egestorf. Wenn Ihnen dieser Termin zu kurzfris-

tig ist, kommen Sie zum nächsten Treff en. Der Termin 

wird in der Presse bekannt gegeben oder ist bei Pn. i. R. E. 

Schneider unter 05105 5916788 zu erfragen.  

    Pn. i. R. Evelyn Schneider

Das Bibelgarten-Team bei der Besichtigung in Velber
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Aus den Gemeinden

Aufruf:

Laut Aussage von Sozialarbeiterin Andrea Dräger gehen 

Fahrradhelme immer.  Um Geld zu sparen, leisten sich Ge-

fl üchtete oft nicht diesen eigentlich nötigen Schutz. Für 

Kinder und auch Erwachsene möchten wir Fahrradhelme 

sammeln. Wer mitmachen möchte, kann gebrauchte oder 

neue Helme im Gemeindebüro abgeben. 

S paß hat es uns allen gemacht, als bei strahlendem 

Sonnenschein am Freitag, dem 23.Juli auf dem Ge-

lände der Wohnanlage für Gefl üchtete am Rott-

kampweg alte Schulstühle bemalt wurden. Den 

kreativen Kindern sowieso, aber auch uns Ehrenamtli-

chen vom Willkommenskreis Egestorf, die wir seit Mona-

ten endlich wieder einmal dort eine kleine Aktion durch-

führen konnten. 

Über die Idee hinter den bunten Stühlen wurde bereits 

in der Presse informiert. In der Interkulturellen Woche 

im September sollen die Kunstwerke in der Fußgänger-

zone in Barsinghausen darauf hinweisen, dass jeder und 

jede seinen und ihren Platz braucht. Später können eini-

ge dieser Stühle in der "KRAWATTE" ersteigert werden. 

Wir als Willkommenskreis freuen uns über Menschen, die 

sich uns anschließen möchten.

Pastorin Ute Clemens

Willkommenskreis
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Aus den Gemeinden

Chor und Ensemble der Christuskirche 

Egestorf nehmen zweiten Anlauf und 

treten in zwei Gottesdiensten auf 

A ls im letzten Jahr der Chorgesang bis zum Früh-

sommer zum Erliegen kam, versuchte der Chor 

zusammen mit dem Ensemble, den Chorgesang 

aufrecht zu halten. Unter den damaligen ein-

schränkenden Bedingungen war das Proben in Kleinst-

gruppen das Mittel der Wahl. So wurden Stücke einstu-

diert, die an den Adventssonntagen im Gottesdient zu Ge-

hör gebracht werden sollten. 

Doch so wie mit den für die Karwoche geprobten Stü-

cken erging es auch den für den vierten Adventssonntag 

vorgesehenen Stücken. Es gab wiederum keine Auff üh-

rung. Das seit der Pandemie geprobte Repertoire staut sich 

mittlerweile für Chor und Ensemble zusammen auf rund 

100 Stücke, für die es bislang aufgrund äußerer widriger 

Umstände nicht gelang, sie zur Auff ührung zu bringen.

Doch mit unserem äußerst engagierten Chorleiter Lud-

wig Th eis ließen sich Chor und Ensemble nicht entmu-

tigen, auch in diesem Frühjahr wieder einen Neustart zu 

wagen. Dieses Mal, als Chor und Ensemble getrennt, wur-

den wieder neue Stücke geprobt. 

Ein erster Teil dieser Stücke wurde am Sonntag, den 

13.06., im Rahmen der Abschlussfeier der diesjährigen 

Konfi rmandenfreizeit in unserem Kirchgarten gesungen.

Mit dem zweiten Teil wurde der Gottesdienst am Sonn-

tag, 18.07., zu Ehren der aus dem Kirchenvorstand aus-

scheidenden bzw. neu in den Kirchenvorstand einziehen-

den Gemeindemitglieder begleitet. 

Dass rückblickend ein Auftritt von Chor und Ensemble 

endlich im dritten Anlauf gelang, darüber war allerorten 

die Freude sehr groß. Dabei schwang auch die Hoff nung 

mit, im Herbst nicht schon wieder ausgebremst zu wer-

den. Wie es letztlich nach der Sommerpause im Herbst 

weitergeht, weiß zurzeit niemand. Doch eines wissen wir, 

wir werden der Gemeinde darüber berichten, wie unser 

Repertoire Stück für Stück anwächst.

Otto Wachter

Der Kirchenchor umrahmt den Gottesdienst 

auf der Kirchenwiese am 18.07.
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Aus den Gemeinden

Orgelmeditationen mit Heidi Schaper-Maye

Ab Oktober lädt Heidi Schaper-Maye wieder am letzten 

Freitag im Monat zu einer ca. 30-minütigen Orgelmedi-

tation in die Christuskirche in Egestorf ein. 

Die ersten Termine, jeweils Freitag 18.00 Uhr, sind 29.10. 

und 26.11..

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Der Freitag im Dezember ist in diesem Jahr Silvester. 

Frau Schaper-Maye und Pastor Kühl planen, die Orgelme-

ditation mit dem Gottesdienst um 18.00 Uhr zu verknüp-

fen, sodass es eine sehr musikalische Andacht werden wird. 

»Kaleidoskop«

Die Gruppe Kaleidoskop ist eine Gruppe von Gemeinde-

mitgliedern, die sich schon seit mehreren Jahren regelmä-

ßig am letzten Donnerstag im Monat zu ganz unterschied-

lichen Th emen triff t. Wie bei allen Terminen in diesem 

Heft, greift auch hier der Vorbehalt, dass Treff en im Ge-

meindesaal in Egestorf stattfi nden dürfen. 

Bisher sind 2 Termine geplant:

30. September, 20.00 Uhr

04. November, 20.00 Uhr 

Die Inhalte werden noch bekanntgegeben.

Bei allen Veranstaltungen gilt: 
Gäste sind herzlich willkommen!

Die Gruppe KaleidoskopFoto: Manfred Hobein
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Aus den Gemeinden

Wir sind die Neuen in der Nachbarschaft…

Liebe Gemeinde,

wir, das Team, und die Familien des Kindergartens „Kirch-

dorfer Arche“ sind die Neuen in der Nachbarschaft und 

möchten uns gerne vorstellen.

Unser Kindergarten unter städtischer Trägerschaft betreut 

20 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren, immer montags bis 

freitags zwischen 7.00 und 16.00 Uhr.

Wir sehen die Kinder als kompetente und kooperati-

ve Persönlichkeiten, die lernen, sich eine eigene Meinung 

und einen freien Willen zu bilden und für diese selbstbe-

stimmt einzutreten.

In unserer pädagogischen Arbeit unterstützen wir die 

Kinder in ihrer Selbstbildung, denn die Kinder eignen sich 

die Welt, besonders durch Eigenaktivität, nachhaltig an. 

Damit verbunden ist ebenfalls das Handeln der anderen, 

denn die Selbstbildung lebt mit anderen Beteiligten und 

Betroff enen und muss ausgehandelt werden. 

Diese Selbstbildung im sozialen Zusammenhang führt 

die Kinder zum Mitbestimmen und Mithandeln in unse-

rem pädagogischen Alltag. Unser Ziel ist es, die Kinder 

am Ende ihrer Kindergartenzeit, als selbstbewusste und 

starke Persönlichkeiten, die genau wissen, was sie möch-

ten, in die Welt zu entlassen.

Für Fragen oder Anliegen sind wir erreichbar unter 

05105/6614585 oder kita.arche@stadt-barsinghausen.de

Auf gute Nachbarschaft!

Carina Gdeczyk (Kiga-Leitung) 

und das Mitarbeiterteam der Kirchdorfer Arche
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Familienfreizeit mal 

anders

S chon das zwei-

te Jahr in Folge 

musste unsere all-

seits beliebte Fa-

milienfreizeit wegen der 

Corona-Pandemie abgesagt werden. Wie schade! Umso 

schöner, dass wir dieses Jahr ein klitzekleines Ersatzpro-

gramm auf die Beine stellen konnten. 

Am 11.7. (dem eigentlichen Familienfreizeit-Sonntag) 

gab es erst einen wunderschönen Gottesdienst unter der 

Kastanie neben der Kirche. Darauf folgte ein Kreativ-An-

gebot. War das ein Gehämmer und Geklopfe! Das hat man 

bestimmt im Oberdorf noch gehört. Zum Abschluss ka-

men leckere Würstchen auf den Grill, die wir uns mit Bröt-

chen und geschnippeltem Gemüse schmecken ließen. Es 

war viel Zeit für Miteinander und gute Gespräche. Und 

auch wenn die Veranstaltung nur wenige Stunden gedau-

ert hat, so konnte man ihn doch spüren: den Geist der Fa-

milienfreizeit, der über und mit uns war.

Aus den Gemeinden

Nun freuen wir uns auf das nächste Jahr, in dem die Frei-

zeit hoff entlich wieder wie gewohnt stattfi nden kann. 

Wer sich den Termin noch nicht notiert hat: 01.- 03.07.2022, 

WPZ Stadtoldendorf.

Das Familienfreizeit-Team „Unterwegs mit Heilig-Kreuz“
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Aus den Gemeinden

...noch Familienfreizeit in Kirchdorf

Ohne viele fleißige Helfer*innen geht es nicht!

Fotos: Claudia Gries

Wechsel im Kirchenvorstand Kirchdorf

Im Frühjahr 2006 ist Remmer Meents in den Kir-

chenvorstand Kirchdorf und am 6. Juni 2012 zum 

Vorsitzenden gewählt worden. Nach sechs Jahren 

erfolgreicher Tätigkeit haben ihn die Kirchenvor-

standsmitglieder 2018 wieder zum Vorsitzenden ge-

wählt. Dazu hat Remmer Meents gesagt: „Ich mache 

aber nur die erste Halbzeit!“ So hat der Kirchenvor-

stand auf einer der ersten Präsenzsitzungen im Mai 

die Kirchenvorsteherin Stephanie Kuhlmann zur Vor-

sitzenden gewählt. 

Ich möchte Remmer Meents, 

bekannt als engagierter und fl ei-

ßiger Kümmerer im Kirchvorstand, 

Friedhofsgärtner und -manager, 

Koch bei unzähligen Veranstal-

tungen, Pfl eger des Ehrenmals auf 

dem Kirchhof und immer da, wenn 

man und frau ihn braucht, an die-

ser Stelle DANKE sagen.

Auf die nun andere Zusammen-

arbeit mit der neuen Vorsitzen-

den freue ich mich. In der Arbeit 

mit Kindern, beim Purzeltreff  und 

vielen Gottesdiensten mit klei-

nen und größeren Kindern und 

im diakonischen Engagement 

der Kirchengemeinde Kirchdorf/

Langreder ist Stephanie schon 

lange engagiert und seit 2012 Mitglied im Kirchen-

vorstand. 

Ute Kalmbach, Pastorin und stellvertretende Vorsitzende
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Aus den Gemeinden

Gleich zweimal gab es in diesem Sommer 

hohen Kirchenbesuch im Gutspark der Familie 

von Ilten, jetzt Rittergut Langreder. 

Die Regionalbischöfi n Dr. Petra Bahr predigte am 6. Juni 

über den Propheten Jona: „Mach dich auf den Weg!“ 

Auch Landesbischof Ralf Meister war auf Einladung des 

inzwischen verstorbenen Herrn Georg von Ilten im Park 

bei strahlendem Sommerwetter.

Foto: Sabine Freitag

Foto: Günter Kalmbach
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Aus den Gemeinden

Abschied vom Kindergottesdienst

Am 4. Juli haben wir Brigitte Schreiber in den „Kigo-

Ruhestand“ verabschiedet. Knapp 20 Jahre war Brigit-

te, unterstützt von ihrem Team Aline Asward und Jonas 

Lauer, mit dem Kinder-Gottesdienst fester Bestandteil in 

unserer Gemeinde. Singen, basteln, Geschichten hören, la-

chen, Spaß haben. Dadurch zeichneten sich die Kigo Sonn-

tage aus. Nun kommt eine neue Zeit. 

Nachdem im vergangenen Jahr fast alle Termine Coro-

na bedingt abgesagt werden mussten, war es uns dieses 

Jahr dann möglich, einen letzten Abschluss-Abschieds-

Kindergottesdienst feiern zu können. Pastorin Kalmbach 

und Mitglieder des Kirchenvorstands würdigten Brigit-

tes Arbeit mit Worten, kleinen Geschenken und einem 

selbstgedichteten Lied. Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei Brigitte, Aline und Jonas für die tolle Arbeit und den 

Einsatz in unserer Gemeinde.

Der Kirchenvorstand Kirchdorf



- 16 - unterwegs | September - November 2021

Kinderkirche

Wenn einer sagt, ich mag dich…

D as war der Titel des Kindergottesdienst-Nach-

mittags am 19. Juni in Egestorf. Für drei Stun-

den waren 20 Kinder im Alter von vier bis 

zwölf Jahren in den Garten hinter das Ge-

meindehaus gekommen, um einen abwechslungsreichen 

Nachmittag zum Th ema Freundschaft zu erleben. Das 

KiGo-Team hatte sich viel vorgenommen, um ein klei-

nes Ersatzangebot für den aufgrund von Corona ausge-

fallenen regelmäßigen Kindergottesdienst der Gemein-

de zu schaff en.

Los ging es bei strahlendem Sonnenschein mit der be-

kannten Einstiegsliturgie. Ein von den Teamerinnen und 

Teamern entwickeltes und gespieltes Th eaterstück zur bi-

blischen Geschichte von den Freunden David und Jona-

than sowie dessen Vater, dem König Saul, machte neugie-

rig auf das, was noch kommen würde.

Trotz der noch bestehenden Coronaregeln wurden die 

verschiedenen Bastelangebote und kleinen Spiele passend 

zum Th ema gut angenommen. Das Highlight war natür-

lich das selbstgemachte Stockbrot rund um die Feuer-

schalen sowie die Abschlussandacht, in der die Freund-

schaft vom Kleinen Prinzen und dem Fuchs im Mittel-

punkt stand.

Glücklich und zufrieden nach einem tollen Nachmittag 

wurden die Kinder von ihren Eltern abgeholt.

Katrin Wolter
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Kinderkirche

Neues vom Kindergottesdienst in 

Egestorf

Der Kindergottesdienst der Christusgemein-

de Egestorf startet nach der Sommerpause 

wieder durch:

Einmal im Monat – jeweils samstags von 

10.00 bis 12.00 Uhr – fi ndet der Kindergottesdienst in den 

KiGo-Räumen neben der Christuskirche statt.

Los geht es am 

Samstag, 11.09.

Samstag, 16.10.

Samstag, 13.11.

Samstag, 11.12.

Es gibt jedes Mal eine spannende Geschichte (aus der Bi-

bel) zu hören, wir singen und beten. Außerdem gibt es ab-

wechslungsreiche Kreativ- und Spielangebote.  

Es gelten die dann gültigen Abstands- und Hygieneregeln, 

sodass jedes Kind einen Mund-Nasen-Schutz und eigene 

Buntstifte mitbringen sollte. 

Alle Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren sind herzlich ein-

geladen und das Team freut sich auf viele neue und alte 

Gesichter!

Einladung zum Kinderbibeltag
am Sonnabend, 16. Oktober 
von 10.30 – 16.00 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirchengemeinde
in Kirchdorf (Landstr. 79)
für Kinder von 5 – 11 Jahren

„Mut tut gut!“ 
Mutmachgeschichten aus der Bibel

Gemeinsam wollen wir Geschichten aus der Bibel hören, 

spielen und toben, basteln und vieles mehr. Wir wollen 

versuchen uns viel draußen aufzuhalten!

Ab 15.30 Uhr werden wir mit den Kindern eine Andacht 

in der Heilig-Kreuz-Kirche feiern. Dazu sind auch Eltern 

und Großeltern herzlich eingeladen.

Natürlich gibt es auch ein gemeinsames Mittagessen 

und leckeren Nachtisch! Pastorin Ute Kalmbach und die 

Teamer*innen freuen sich auf viele Kinder. 

Anmeldungen sind über die Seite www.Kirche-Kirchdorf-

Langreder.de ab sofort möglich. Geschwisterkinder kön-

nen auf einer Seite angemeldet werden.

Auch eine schriftliche Anmeldung ist möglich (Name, 

Vorname, Alter, Telefonnummer, Unterschrift eines Er-

ziehungsberechtigten) und kann im Pfarrbüro, Wemelstr. 

4, Kirchdorf (Fax: 05105 / 58 52 10) abgegeben werden. 
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Christuskirche Egestorf

Kapelle Nienstedt

So 05.09. 10.45 Gottesdienst mit Pastor Kühl

So 12.09. 11.00 Konfirmationen Pastor Kühl

So 19.09. 10.45 Gottesdienst zur Woche der Diakonie mit Pastorin Clemens und Team

So 26.09. 10.45 Gottesdienst mit Pastorin Clemens

So 03.10. 10.45 Familiengottesdienst zu Erntedank mit Pastor Kühl und KiGo Team

So 10.10. 10.45 Gottesdienst mit Pastorin Clemens

So 17.10. 10.45 Gottesdienst mit Pastor Kühl

So 24.10. 10.45 Gottesdienst zum Lektorensonntag mit Lektorin J.Gorski

So 31.10. 10.45 Gottesdienst mit Pastor Kühl

So 07.11. 11.00 Zoom-Gottesdienst der Region

Di.09.11. 18.00 GD in der Klosterkirche zum Jahrestag der Reichspogromnacht, Pn. Junginger, Pfarrer Paschek

So 14.11. 10.45 Gottesdienst mit Pastorin Clemens

So 21.11. 11.00 Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag mit Pastorin Clemens, Abendmahl

So 28.11. 10.45 Familiengottesdienst zum 1.Advent mit Pastor Kühl und dem Kigo Team

So 05.12. 10.45 Gottesdienst mit Pastorin Clemens

Kurzgottesdienste in Tagespfl ege und ASB-Heim
Do. 02.09. 10.30 Tagespflege                               15.30 ASB Heim          Pastorin Clemens

Do. 07.10. 10.30 Tagespflege                               15.30 ASB Heim          Pastorin Clemens

Do. 04.11. 10.30 Tagespflege                               15.30 ASB Heim          Pastorin Clemens

So 05.09. 14.00 Gottesdienst mit Pastor Kühl

Sa. 02.10. 14.00 Familiengottesdienst zum Erntedank mit Pastor Kühl

So 14.11. 16.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Pastor Kühl

So 21.11. 09.30 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pastorin Clemens, Abendmahl
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Heilig-Kreuz-Kirche Kirchdorf

Kapelle Langreder

So 05.09. 11.00 Konfi rmation mit Pastorin Kalmbach

So 12.09. Ab 9.30 Konfi rmationen mit Pastorin Kalmbach

So 19.09. 10.30 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfi rmand*innen mit Pastorin Kalmbach

So 03.10. 10.30 Erntedankgottesdienst mit Pastorin Kalmbach

So 10.10. 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Kalmbach

So 17.10. 10.30 Gottesdienst mit Prädikant Rieß

So 24.10. 10.30 Gottesdienst mit Prädikant Rieß

So 31.10. 10.30 Gottesdienst mit Pastorin Kalmbach

So 07.11. 11.00 Zoom-Gottesdienst (Einwahl über www.kirche-kirchdorf-langreder.de)

Di.09.11. 18.00 GD in der Klosterkirche zum Jahrestag der Reichspogromnacht, Pn. Junginger, Pfarrer Paschek

So 14.11. 10.30 Gottesdienst mit Lektorin Gorski

So 21.11. 09.30 Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen mit Pastorin Kalmbach

So 28.11. 10.30 Familiengottesdienst zum Advent mit Pastorin Kalmbach

So 26.09. Erntedankfestgottesdienst auf dem Hof der Familie Wissel

So 07.11. 11.00 Zoom-Gottesdienst (Einwahl über www.kirche-kirchdorf-langreder.de)

So 14.11. 10.00 Gottesdienst 

So 21.11. 11.00 Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen (Friedhofskapelle) mit Pastorin Kalmbach
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Veranstaltungen 

Veranstaltungen in Egestorf  

September

Sa. 11. 10.00 - 12.00 Kindergottesdienst
Mi 15. 14.30 - 16.30 Ü-Café, zu Gast: Töns Wolter,  
     Bilderreise „Welt der Fjorde“  
     (Norwegen)  
Do 30. 20.00  Kaleidoskop

Oktober

Sa. 16. 10.00 - 12.00 Kindergottesdienst
Mi 20. 14.30 - 16.30 Ü-Café, ein Imker zu Gast
Fr 29. 18.00  Orgelmeditation mit   
    Heidi Schaper-Maye

November

Sa. 13. 10.00 - 12.00 Kindergottesdienst
Do 04. 20.00  Kaleidoskop
Mi 17. 14.30 - 16.30 Ü-Café, Ambulanter   
    Hospizdienst
Fr 26. 18.00  Orgelmeditation mit   
    Heidi Schaper-Maye

Regelmäßige Veranstaltungen in Egestorf

Mi 17.30 – 19.00 Probe des Kirchenchores
Mi 19.00 – 20.00 Probe Egestorfer Ensemble

Bitte für alle Veranstaltungen vorab im Gemeindebüro anmelden!

Veranstaltungen in Nienstedt 

Informationen zu Veranstaltungen in Nienstedt werden ggf. 
durch den "Nienstedter Flyer" bekanntgegeben.
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September

Mi 01. 10.30-16.00  Kindersommer
Do 02. 20.00  Meditatives Tanzen
Di 07. 19.30  Meditatives Tanzen
Mi 08. 19.00  Nähgruppe
Do 09. 20.00  Meditatives Tanzen
Mi 15. 14.30  Nachmittag für Ältere
Do 16. 20.00  Meditatives Tanzen
Di 21. 19.30  Meditatives Tanzen
Mi 22. 14.30  Nachmittag für Ältere
Mi 22. 19.00  Nähgruppe
Do 23. 20.00  Meditatives Tanzen
Di 30. 19.30  Meditatives Tanzen

Oktober

Di 05. 19.30  Meditatives Tanzen
Do 07. 20.00  Meditatives Tanzen
Mi 13. 19.00  Nähgruppe
Do 14. 20.00  Meditatives Tanzen
Sa 16. 10.30-16.00  Kinderbibeltag
Di 19. 19.30  Meditatives Tanzen
Mi 20. 14.30  Nachmittag für Ältere
Do 21. 20.00  Meditatives Tanzen
Mi 27. 09.30  Klönfrühstück
Mi 27. 19.00  Nähgruppe
Do 28. 20.00  Meditatives Tanzen

Veranstaltungen in Kirchdorf

November

Di. 02. 19.30  Meditatives Tanzen
Do 04. 20.00  Meditatives Tanzen
Mi 10. 19.00  Nähgruppe
Di 16. 19.30  Meditatives Tanzen
Mi 17. 14.30  Nachmittag für Ältere
Do 18. 20.00  Meditatives Tanzen
Mi 24. 09.30  Klönfrühstück
Mi 24. 19.00  Nähgruppe
Do 25. 20.00  Meditatives Tanzen
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Bunte Tüte in Corona-Zeiten

N achdem die Bunte Tüte im ersten Jahr von vie-

len Kindern im Alter von fünf bis zehn Jahren 

aus Barsinghausen und den Ortsteilen sehr 

gut angenommen wurde, startete das Ange-

bot ins zweite Jahr – allerdings von Beginn an mit Ein-

schränkungen durch die Corona-Pandemie…

Los ging es im September mit 

den Outdoorkids in Hohen-

bostel. 8 Mädchen und Jun-

gen entdeckten begeistert 

verschiedene Orte am Deis-

ter. Neben einem Besuch bei 

den Galloways und im Stein-

bruch standen verschiedene 

Spiele mit Abstand und ein Picknick auf dem Programm. 

Das Highlight war aber die Trecker-Fahrt mit dem Ehe-

paar Henjes, das an diesem Nachmittag 1000 Fragen be-

antwortete.

Ende Oktober war die Bunte Tüte in der Petrusgemein-

de zu Gast. Ein Corona angepasstes Programm bereitete 

den Kindern, die zum Indoor-Spielplatz gekommen wa-

ren, große Freude.

Im November verhinderte der Lockdown ein Treff en 

in Präsenz. Aber über 20 Kinder bestellten das Kreativ-

set zum Basteln von Gesellschaftsspielen wie „Mensch-är-

gere-dich-nicht“ oder „Tempo-kleine-Schnecke“, das zwei 

Teamerinnen aus Großgoltern und Göxe inklusive eines 

umfangreichen Readers erstellt hatten. Die Freude über 

die Begegnung an der Haustür bei der Übergabe war auf 

beiden Seiten groß!

Das Adventsgefl üster in Egestorf und Nienstedt wur-

de ebenfalls - trotz der Corona-Einschränkungen - sehr 

gut angenommen. An drei Nachmittagen besuchten die 

jugendlichen Teamerinnen die Kinder zu Hause und er-

freuten sie mit einem kleinen Th eaterstück sowie einer 

prall gefüllten Tüte mit adventlichen 

Überraschungen, die die Vorfreude 

auf Weihnachten steigerte.

Im Februar wurden im Rahmen 

des Kreativraums wieder Bastelsets 

– dieses Mal mit winterlichen Ange-

boten - gepackt und zu den Kindern 

nach Hause gebracht. Einen Tag später gab es eine Vi-

deokonferenz mit den Kindern und Teamerinnen, in der 

gequatscht, gebastelt und sogar gesungen wurde. Einen 

„traumhaften Abend“, sowohl bei den teilnehmenden Fa-

milien mit unterschiedlichen Startzeiten als auch dem 

Team, bereitete die Nachtschwärmerkirche im März in 

Egestorf. Los ging es mit einem kleinen Th eaterstück zu 

Jakobs Himmelsleiter, danach folgten eine Traumreise 

auf dem Dachboden der Kirche und ein Kreativangebot. 

Den Abschluss bildete eine kleine Andacht mit Segen an 

der Feuerschale. 

Der Indoorspielplatz im April in der Petrusgemeinde 

wurde zum Outdoor-Event. 15 Kinder und ihre Familien 

bestanden bei einer Schatzsuche auf den Spuren des Men-

schenfi schers Petrus viele kleine und 

große Prüfungen und hielten am En-

de von der Bäckerei Hühnerberg ge-

spendete Schokobrötchen als Beloh-

nung in der Hand. 

Im Mai haben sich die Outdoorkids 

in Familiengruppen zu unterschiedli-

chen Startzeiten an der Deister-Alm 

getroff en und waren im Deister einen 

Nachmittag der Natur auf der Spur. 

An neun verschiedenen Stationen, die von Teamer*in-

nen betreut wurden, gab es kleine Übungen zur Wahr-

nehmung. 

Im  Juni fand der Kreativraum in Großgoltern in Prä-
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Die Bunte Tüte 

Kennst du schon die Bunte Tüte in der Kirchenregion Bar-

singhausen? Das ist das Angebot mit Veranstaltungen und 

Aktionen für alle Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren. Ein-

mal im Monat öff net ein Gemeindehaus in der Region sei-

ne Türen. Komm Gott auf die Spur, werde kreativ, entde-

cke Neues und erlebe Abenteuer.

Hier die nächsten Termine

Was? Wann? Wo?

OUTDOOR-Kids 

Spannende Aktio-

nen in der Natur

Freitag, 17.09., 

15.30-18.30 Uhr

Kirchengemein-

de Bördedörfer, 

An der Kirche 3, 

Hohenbostel

kreativRAUM – 

basteln, malen, 

kreativ werden

Freitag, 08.10., 

15.30-18.00 Uhr

Kirchengemein-

den Großgoltern 

und Stemmen, 

Gutsstr. 6, Groß-

goltern

Indoor-SPIEL-

PLATZ

Spiele aller Art 

Samstag, 20.11., 

10.30-13.00 Uhr

Petrusgemeinde 

Barsinghausen 

(Langenäcker 40)

ADVENTS-GE-

FLÜSTER

Adventsbasteleien, 

Lieder, Basteleien, 

Geschichten  und 

Heimlichkeiten

I m m e r  m i t t-

wochs,  16.0 0-

18.00 Uhr

01.12. + 15.12. in 

Egestorf

08.12. in Nien-

stedt

Christusgemein-

de Egestorf und 

Kapel le Nien-

stedt

Nienstedter Str. 

5 (Egestorf)

Alte Mühle 1/ 

Ecke Lauenauer 

Str. (Nienstedt)

senz statt und es gab eine Vielzahl an sommerlichen Bas-

teleien.

Das Highlight des "Bunte-Tüte-Jahres" war für die Kin-

der und die Teamerinnen 

und Teamer die Nacht-

schwärmerkirche in der Pe-

trusgemeinde. Ein buntes 

Programm mit Windlich-

tern, Bienennisthilfen, Spie-

len und einem Glühwürm-

chenexperiment endete am 

Abend mit Stockbrot an der Feuerschale. Anschließend 

ging es in die Schlafsäcke, die die Kinder schon zu Be-

ginn des Abends in der Petruskirche ausgebreitet hatten, 

um bei einer Gute-Nacht-Geschichte langsam einzuschla-

fen. Ein leckeres Frühstück am nächsten Morgen beende-

te dieses Angebot der Bunten Tüte.

Trotz oder gerade aufgrund der Coronapandemie wur-

den die Angebote der Bunten Tüte auch im zweiten Jahr 

sehr gut angenommen und für das kommende Schuljahr 

gibt es natürlich eine Neuaufl age der Bunten Tüte. Ein be-

sonderer Dank gilt hier nochmal den unterschiedlichen 

Teams in den Kirchengemeinden der Region, ohne die die 

Bunte Tüte nicht stattfi nden könnte. Konfi rmandinnen 

und Konfi rmanden, Teamerinnen und Teamer der Evange-

lischen Jugend, erwachsene Ehrenamtliche und Hauptbe-

rufl iche haben mit ihrem Ideenreichtum, ihrer Kreativität 

und ihrem Engagement zu dem bunten und abwechslungs-

reichen Programm beigetragen.

Für Infos über die Angebote der Bunten Tüte aber auch 

weitere Angebote für Kinder in der Kirchenregion Bar-

singhausen und Aufnahme in den Verteiler einfach eine 

Mail an mich schicken. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Katrin Wolter, Diakonin in der Region Barsinghausen, 

katrin.wolter@evlka.de, 05105-6613239.



- 24 - unterwegs | September - November 2021

Aus dem Kirchenkreis

Veranstaltungen in Barsinghausen zur

interkulturellen Woche vom 26.09. - 03.10.

I n der letzten September-Woche von Sonntag, 26. Sep-

tember bis Sonntag, 3. Oktober fi ndet die bundes-

weite Interkulturelle Woche (IKW) statt. Darin liegt 

auch der Tag des Flüchtlings am 1. Oktober. Unter 

dem Motto #off engeht lädt der Runde Tisch für Integra-

tion in Barsinghausen zu einer Reihe von Veranstaltun-

gen ein. Im Runden Tisch sind auch die christlichen Ge-

meinden vertreten, außerdem Vereine, Initiativen, Schu-

len und viele Organisationen mehr, die im Bereich Integ-

ration und Willkommensarbeit aktiv sind. 

Diese Veranstaltungen sind geplant:
Donnerstag, 30. September, 18 Uhr, in der Kulturfabrik 

Krawatte, Egestorfer Straße 28: 

„Gestrandet am Rande der EU“ – Hilfseinsatzbericht des 

Arztes Stephan Bethe über seine Erfahrungen an der bos-

nisch-kroatischen Grenze. Vortrag und Gespräch.

Sonntag, 3. Oktober, 18 Uhr, in der Hoff nungsgemeinde, 

Einsteinstraße 3, 

Bücherlesung mit der Autorin Gudrun Chopin aus ihrem 

neuen Buch „Berührende Begegnungen – Interkulturel-

les Miteinander“. Gudrun Chopin erzählt von ihren Erfah-

rungen als Ehrenamtliche aus der Arbeit mit Gefl üchteten. 

Anschließend ist Gelegenheit zum Gespräch.

Für beide Veranstaltungen bittet der Runde Tisch um An-

meldung per E-Mail an dagmer.taeger@t-online.de, auch 

um ggf. die Räumlichkeiten aufgrund der Corona-Pande-

mie anzupassen. 

Donnerstag, 7. Oktober, 19 bis 20.30 Uhr, 

Online-Vortrag und Gespräch mit dem Autor Th omas 

Middelhoff  über „Das Netzwerk der Neuen Rechten – 

Wer sie lenkt, wer sie fi nanziert und wie sie die Gesell-

schaft verändern“, ein Beitrag von Barsinghausen ist bunt 

e.V. zur IKW. 

Anmeldung zur Video-Konferenz bitte per E-Mail an 

vorstand@barsinghausen-ist-bunt.de bis zum 4. Oktober, 

anschließend werden die Einwahldaten versendet. 

Die Teilnahme an allen drei Veranstaltungen ist kostenfrei

Sabine Freitag. 
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Wozu ist die Kirche da?

I n diesen unruhigen Zeiten führt der Kirchenkreis 

Ronnenberg Strukturdebatten zur Kirche der Zu-

kunft. Die Kirchensteuern sind massiv eingebrochen 

und wir stellen uns auf Kürzungen ein, die uns als 

Kirchenkreis und Kirchengemeinden einschränken wer-

den. In dieser Situation ist es angesagt, sich zu besinnen 

auf die eigentlichen Aufgaben der Kirche und ihre Um-

setzung in schwerer Zeit.

Die Kirche hat von je her ihren Auftrag   aus der Bibel, 

und der heißt: Das Evangelium in die Welt bringen. So hat 

es Jesus Christus als Auftrag formuliert im sogenannten 

Taufbefehl Mt. 28: Geht hin in alle Welt und macht alle 

Menschen zu Jüngern und Jüngerinnen. … Und siehe, ich 

bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.

Der Auftrag bleibt 2021. Die Kirche mit ihren kirchli-

chen Institutionen, Gebäuden, Personal, Einrichtungen, 

Kirchengemeinden, all das hat den Sinn, dass das Evange-

lium in die Herzen der Menschen getragen wird. 

Und so, wie sich Gesellschaft verändert, muss Kirche 

für ihren Auftrag auf die veränderten Bedingungen reagie-

ren. Wenn sich immer mehr Menschen abwenden von die-

ser Kirche, dann nicht, weil die Botschaft nicht mehr gilt, 

sondern weil es nicht gelingt, Menschen in ihren Lebens-

zusammenhängen zu überzeugen. Weil uns schlicht die 

Sprache fehlt oder die Kommunikationswege, mit denen 

Menschen sich heute erreichen lassen. 

Der Gottesdienst muss Menschen ansprechen in ihrer 

Sprache, damit sie sich mit ihren Th emen angesprochen 

führen. Die Seelsorge muss reagieren auf veränderte Be-

dingungen: Wenn Menschen in die Seelsorge mit ihren 

Zukunftsängsten kommen, dann muss Kirche da gut be-

gleiten können. Auch der Bildungsauftrag der Kirche ist 

immer wichtiger: Wenn die religiöse Sozialisation nicht 

mehr selbstverständlich im Elternhaus passiert, sind 

unsere Bildungseinrichtungen 

besonders gefordert, über die Bi-

bel und den christlichen Glauben 

zu informieren. 

Der Auftrag heißt nicht: im 

schrumpfenden Kreis die Tra-

ditionen weiterführen, wenn sie 

in der großen Breite der Gesell-

schaft nicht verständlich, ver-

mittelbar oder anschlussfähig 

sind. 

Der Auftrag heißt: bringt die 

christliche Botschaft unter die Leute. Lasst euch an Je-

sus messen, der den Weg dahin gezeigt hat. Wir haben 

eine Botschaft, und diese Botschaft muss in die sich ver-

ändernde Gesellschaft getragen werden. 

Schon immer war dieser Auftrag auch ein politischer: 

Als Kirche und Diakonie haben wir den Auftrag, auf Miss-

stände hinzuweisen und sie zu beseitigen. Wenn sozia-

le Ungerechtigkeit passiert. Wenn Menschen benachtei-

ligt werden. Wenn ihre Würde mit Füßen getreten wird. 

Also: ein unveränderter Auftrag: Das Evangelium in 

die Welt bringen. Und dazu hat die Kirche als Institution 

aus meiner Sicht die Funktion, Strukturen und Räume zu 

schaff en, die die Verkündigung möglich machen. 

Unsere Kirchengemeinden sind im besten Fall lebensbe-

gleitende Einrichtungen von der Wiege bis zur Bahre. Sie 

bieten Räume für politische und gesellschaftliche Mei-

nungsbildung. Sie feiern Gottesdienst und gestalten Bil-

dungsangebote und vieles mehr. 

Der Strukturwandel und die Reduzierung der Ressour-

cen bringen mit sich, dass kleine Kirchengemeinden schon 

jetzt nicht mehr in der Lage sind, das ganze gemeindliche 
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Programm zu leisten. Aber diese Tatsache nicht als Man-

gel, sondern als Chance zu sehen, das ist die Herausforde-

rung! Es muss nicht mehr an jedem Sonntag zur gleichen 

Zeit an vielen Orten in unmittelbarer Nachbarschaft das 

gleiche Programm gespielt werden. Wir sind mobil genug, 

uns von A nach B zu bewegen. Die Jugend macht es uns 

vor, die ihre Kirchengemeindegrenzen gar nicht kennt. 

Im Kirchenkreis Ronnenberg sind wir an vielen Stellen 

schon auf einem guten Weg. Kleinere Gemeinden tun 

sich zusammen, schaff en regionale Strukturen, ohne den 

persönlichen Bezug zum Pastor oder zur Diakonin auf-

zugeben. 

Wie sieht wohl Kirche in Deutschland im Jahr 2060 aus? 

Volkskirche ist dann Vergangenheit, wir sind dann eine 

Bekenntniskirche, deren Mitglieder ihren Glauben im 

Unterschied zur Mehrheitsgesellschaft leben.  

Vielleicht haben sich dann auch andere geistliche For-

mate etabliert. In jedem Fall werden wir kleiner sein. Und 

auf dem Weg dahin sollten wir das Kleiner-Werden gestal-

ten, als Chance begreifen und nicht erleiden. Jeder, der 

auch nur mal anlassbezogen an Kirche interessiert ist, ist 

wichtig, auch wenn der Gottesdienst für ihn kein Ort ist. 

Flächendeckende Kirche wird es nicht mehr geben, umso 

wichtiger ist das exemplarisch leuchtende Feuer, von dem 

aus die Fläche gut versorgt wird. 

Ich grüße Sie herzlich!

Superintendentin Antje Marklein

S o lautet das Motto der Woche der Diakonie im 

Jahr 2021.

Mitgestalten heißt, dass viele Frauen und Män-

ner ihr Engagement, 

ihre Zeit, ihre Herzlichkeit, 

ihre off enen Ohren und ihre 

Unterstützung in alle Be-

reiche in der Diakonie ein-

bringen. 

Mitgestaltet und lebendig werden durch diese Menschen 

der Besuchsdienst, der Mittagstisch, das Familienzent-

rum, das DiakonieLädchen, der Hospizdienst,… 

Ehrenamtliche engagieren sich für ein Miteinander und 

den sozialen Zusammen-

halt, geben Zeit für Ande-

re, motivieren mit Herzlich-

keit und einem off enen Ohr.

Gerade in den vergange-

nen Monaten, während der 

Kontaktsperren, stellte das eine große Herausforderung 

dar: wie können wir für andere da sein ohne sie oder uns 

zu gefährden? Hier helfen die Phantasie und das Gestal-

ten neuer Wege. Briefe, kleinen Aufmerksamkeiten, Tele-

fonate, Videokonferenzen und vieles mehr lassen uns mit-

einander in Kontakt bleiben und zeigen den Anderen, wir 

sind für euch da und haben niemanden vergessen. Auch 

Woche(n) der Diakonie
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Aus dem Kirchenkreis

jetzt ist das off ene Ohr er-

reichbar. 

Jede und Jeder kann mitge-

stalten. Haben Sie Zeit und 

Lust, sich zu engagieren? 

Was alles möglich ist, erfah-

ren Sie bei Kirchenkreissozialarbeiterin Andrea Schink 

(Telefon 05109 5195 43).

Auch Sie können die DIAKONIE mitgestalten, besuchen 

Sie unsere Veranstaltungen, nutzen Sie die Angebote in 

den Wochen der Diakonie. Weitere Informationen fi nden 

sich zeitnäher auch unter www.kirchenkreis-ronnenberg.

de/diakonie 

Wir freuen uns auf Interessierte oder (neu) Engagierte.

Herzliche Grüße 

Kirchenkreissozialarbeiterin 

Geburtstag im DiakonieLädchen
Nenndorfer Str. 63, 30952 Ronnenberg-Empelde

Donnerstag, den 02.09.2021 von 10 – 13 Uhr begeht das 

DiakonieLädchen seinen Geburtstag. Kommen Sie vorbei, 

lassen Sie sich überraschen!

Herbstzauber 
Diakonielädchen Kids, Ronnenberger Str. 22, 30952 Ron-

nenberg-Empelde

Donnerstag, den 02.09.2021 von 15 – 17 Uhr fi ndet der 

Herbstzauber im DiakonieLädchen Kids statt. Im Einsatz 

ist das Glücksrad für Kinder und andere Überraschungen. 

Eröff ungsgottesdienst zur Woche der Diakonie
Diakonieverband Hannover-Land, Diakonische Altenhilfe 

Leine-Mittelweser und Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf

Die Predigt hält der Vorstandssprecher der Diakonie in 

Niedersachsen Hans-Joachim Lenke.

Informationen unter 

www.region-mitte-neustadt.de/Liebfrauen/Gottesdienste

Termin: Sonntag, 05. September Beginn 10.00 Uhr

Ort: Mittelaltermarkt Schloss Landestrost, Neustadt a. 

Rbge   

Th emenabend
„Wir suchen den Zeitpunkt nicht aus, zu dem wir diese 

Welt betreten, doch gestalten können wir diese Welt, wo-

rin das Samenkorn wächst, das wir in uns tragen“ (leicht 

& SINN Oktober 2020)

Gemeinsam wollen wir mit Interessierten, Aufgeschlosse-

nen und Engagierten über Mitfühlen nachdenken und uns 

austauschen. Welche Möglichkeiten zum Handeln haben 

wir? Wie können wir neuen Mut entwickeln?

Anmeldungen bitte an den Diakonieausschuss: dw.ron-

nenberg@evlka.de oder unter 05109 5195 43

Termin: Montag, 06. September, von 18.30 bis 20.30 Uhr

Ort: Gemeindehaus, Landstr. 79, Barsinghausen-Kirchdorf

Aktionstüten 
Diakonieverband Hannover-Land, Am Kirchhofe 4B, 

30952 Ronnenberg

06. – 10.09.2021 von 10 – 16 Uhr 

Die sozialen Beratungsangebote vom Diakonieverband 

Hannover-Land (Allgemeine Sozialberatung, Bin da!, Ku-

renvermittlung, Schwangeren- und Schwangerschaftskon-

fl iktberatung, Soziale Schuldnerberatung) laden zum Ge-

stalten und Tun ein. Da leider in diesem Jahr wegen der 

Pandemie keine Feierlichkeiten stattfi nden, werden Ta-

schen vorbereitet. Darin befi nden sich Anregungen für 

Groß und Klein, für Körper, Geist und Seele. 

Kommen Sie vorbei, holen sich eine Tüte und werden ak-

tiv und kreativ.
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Aus dem Lebenskreis
Verstorbene in Egestorf

Werner Schneider 80

Hans-Heinrich Reinecke 80

Gretchen Thomsen 99

Wolfgang Linsen 91

Sieglinde Klötzing 72

Rosemarie Hühne 84

Viktor Schmick 79

Günter Peter 68

Jürgen Wischhöfer 76

Rudolf Barth 92

Andreas Fritz 54

Kurt Bullerdick 91

Siegrid Lattmann 86

Verstorbene in Kirchdorf

Friedhelm Fritschen 81

Erika Schasse 67

Heribert Matzuga 89

Verstorbene in Langreder

Rita Schulz 80

Margot Thielemann 94

Siegfried Westphal 84

Rosmarie Westphal 79

D en Gottesdienstbesuch 

nach einer Beerdigung 

oder Trauerfeier empfi n-

den viele Trauernde als 

sehr tröstlich und wohltuend. Noch 

einmal wird für den Verstorbenen 

und die Angehörigen Fürbitte ge-

halten. 

Seit einigen Jahren ist es eine kleine 

Osterkerze, die aus diesem Anlass auf 

dem Altar der Egestorfer Christuskir-

che leuchtet. In Kirchdorf und Lang-

reder gibt es diesen Brauch schon län-

ger. In ihr ist der Verstorbene unter 

uns anwesend. Gern können die An-

gehörigen bzw. Trauernden im An-

schluss an den Gottesdienst diese 

Kerze mit nach Hause nehmen und 

sie dort noch einmal entzünden.

Aus dem Lebenskreis

Verstorbene in Nienstedt

Ingrid Böhnert 86

Taufen in Egestorf

Marlo Girschik

Amilja Girschik

Maximilian Paesch

Lea Sophie Paesch

Tessa Rosenfelder

Viktoria Erbes

Johanna Jost

Trauungen in Egestorf

Daniel Borsutzky und 

Thea Katherine Borsutzky, 

geb. Schasse

Taufen in Kirchdorf

Lia Jolie Grajewski

Trauungen in Kirchdorf

Aaron Kochale und Tanja Kochale, 

geb. Kiehne
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Kirchenkreis Ron nen berg
Kircheneintritt
Tel. 05109-51 95 48

Notfallseelsorge

Tag und Nacht zu erreichen über Tel. 112

Telefonseelsorge

Tel. 0800-1 11 01 11 (gebührenfrei, Tag und Nacht) 

Familien-, Paar- und Lebensberatung

Sigrid Haynitzsch, Am Kirchhofe 8, 30952 Ronnenberg

Anmeldung bei Angelika Ilse Tel. 05109-5195-44

Kirchenkreissozialarbeit und 
Schwangerenberatung
Am Kirchhofe 4, Ronnenberg, Tel. 05109-5195-43

Ansprechpartnerin: Andrea Schink

Kirchenkreis-Jugenddienst

Helge Bechtloff , Kreisjugendwart, Tel. 05109-51 95 86

Soziale Schuldnerberatung
Bergstr. 13, Barsinghausen, Tel. 05105-6 39 28

Ansprechpartnerin: Maren Fellmann

Tel. 05041-9450-32

Ambulanter Hospizdienst »Aufgefangen«
Hinterkampstr. 14, Tel. 05105-5 82 51 14 

und 0172-5 25 17 42; 

E-Mail: info@aufgefangen.de; 

Internet: www.aufgefangen.de

Diakoniebeauftragte Egestorf
Meike Bischoff , Tel. 05105-77 36 33

Wenn Sie Fragen zu sozialen Hilfeleistungen haben, stehe ich zur 

Verfügung und helfe beim Ausfüllen von Formularen.

Förderer des Gemeindebriefes

Veröff entlichung von Daten in »unterwegs«

Die Kirchenvorstände der Ev.- luth. Christus-Kirchengemeinde Egestorf 

und Kapellengemeinde Nienstedt, Kirchengemeinde Kirchdorf und Kapel-

lengemeinde Langreder werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (z. 

B. Taufen, Konfi rmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestat-

tungen), besondere Geburtstage von Gemeindemitgliedern ab einem Alter 

von 80 Jahren sowie Ehejubiläen in diesem Gemeindebrief veröff entlichen. 

Kirchenmitglieder, die dies nicht wünschen, können das dem Kirchen-

vorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss 

bis zum jeweiligen Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand vorliegen. 

Die Kirchenvorstände
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So erreichen Sie uns

Pfarrämter der Gemeinden Egestorf und Kirchdorf

Pastor Sebastian Kühl • Hans-Böckler-Straße 39, 
30890 Barsinghausen • Tel. 0176 70 65 13 41
E-Mail: kuehl.seb@gmail.com
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastorin Ute Clemens • Vogelsangweg 14, 
30890 Barsinghausen • Tel. 05105-80 87 22
E-Mail: Ute.Clemens@web.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Regionaldiakonin Katrin Wolter • Tel. 05105-6613239
E-Mail: katrin.wolter@evlka.de

Christus-Kirchengemeinde Egestorf 
und Kapellengemeinde Nienstedt
Homepage über: www.kirchenkreis-ronnenberg.de
Gemeindebüro
Petra Krone • Nienstedter. Str. 5, 
30890 Bar sing hau sen, 
Tel. 05105–88 42 • Fax 05105–6613238 
E-Mail: KG.Christus.Egestorf@evlka.de 
Öffnungszeiten:
Mo und Fr 9 - 12 Uhr
Mi 10 - 12 und 17 - 19 Uhr

Kirchenvorstand Otmar Fiedler • Tel. 05105-8 18 19
Kapellenvorstand Nienstedt: Janina Westerhoff
E-Mail: janina.westerhoff@gmail.com
Küsterin Egestorf Kerstin Komoll • Tel. 0157 32 05 91 72
Küsterin Nienstedt Janina Westerhoff
Offener Mitarbeiterkreis z.Zt. Pn Ute Clemens

Friedhofswart   Clemens Liecker • Tel. 0173-6361055
 und auf dem Friedhof
Organistin Heidi Schaper-Maye • Tel. 05105-6 54 22

Konto Kirchenkreisamt Ronnenberg,
Stadtsparkasse Barsinghausen
BLZ :  251 512 70
IBAN: DE 35 2515 1270 0000 2477 83
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Egestorf 
bzw. Kapellengemeinde Nienstedt

Pastorin Ute Kalmbach • Wemelstr. 4, 
30890 Barsinghausen • Tel. 05105-58 52 07 
E-Mail: ute@pfarrhaus.info
Sprechzeit nach Vereinbarung

Regionaldiakon Acki Stein • Tel. 05109-51 95 90
E-Mail: ackistein@web.de

Heilig-Kreuz-Kirchengemeinde Kirchdorf 
und Kapellengemeinde Langreder
http://www.Kirche-Kirchdorf-Langreder.de
Gemeindebüro
Petra Krone • Wemelstr. 4, 30890 Barsinghausen,  
Tel. 05105-58 52 06 • Fax 05105-58 52 10
E-Mail: Kg.Heilig-Kreuz.Kirchdorf@evlka.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 10 - 12 Uhr, 
Donnerstag 15 - 18 Uhr

Kirchenvorstand Stephanie Kuhlmann • Tel. 05105-5844178
Kapellenvorstand Birgit Wissel • Tel. 05105-8 12 94

Küster Heinz Schlie • Tel. 0171-7065683
Küsterin Langreder Janice Kabbert • Tel. 05105-58 54 28

Friedhof Kirchdorf  Remmer Meents • Tel. 05105-8 46 02 
Friedhof Langreder Birgit Wissel • Tel. 05105-8 12 94

Konto Kirchenkreisamt Ronnenberg
Stadtsparkasse Barsinghausen
BLZ:  251 512 70
IBAN: DE24 2515 1270 0000 2392 51
Verwendungszweck: Kirchengemeinde Kirchdorf 
bzw. Kapellengemeinde Langreder


